
Von Carsten Blaue

Schriesheim/Bergstraße. Es dauerte kei�
ne zehn Minuten, da hatten die Freien
Wähler (FW) aus Hirschberg, Schries�
heim und Dossenheim gestern Abend un�
ter der Leitung von Klaus Komma ihre
neun Kreistagskandidaten „en bloc“ ge�
wählt. Die Ortsvereinsvorstände haben
im Vorfeld offenbar ganze Arbeit geleis�
tet und hinter den Kulissen „die Dinge be�
sprochen, die besprochen werden muss�
ten“, wie es Hirschbergs Ortsvorsitzen�
der Manfred Kopp formulierte.

Die Wahlliste wird von Dr. Wolfgang
Metzger angeführt. Der Schriesheimer
Stadtrat und Direktor des privaten Hein�
rich�Sigmund�Gymnasiums beerbt da�
mit Kreisrat Friedrich Ewald, der sich
komplett aus der Kommunalpolitik zu�
rückzieht. Metzger ist auch Vorsitzender
des TV Schriesheim. Hinter ihm folgt
Fritz Bletzer aus Hirschberg. Seit 1980
sitzt der Landwirt und Winzer im Ge�
meinderat. Der Bürgermeisterstellvertre�
ter ist zudem seit 1989 Kreisrat. Auf
Platz drei wurde Elisabeth Schröder aus
Dossenheim nominiert. Die ländliche
Hauswirtschaftsmeisterin ist seit 1999
Gemeinderätin und ebenfalls Kreisrätin.

Sie ist unter anderem auch Vorsitzende
des Landfrauenvereins.

Auf den vierten Platz wählte die Ver�
sammlung den Hirschberger Obstbau�
meister Werner Volk. Der Gemeinderat
ist in Schriesheim ebenfalls kein Unbe�
kannter – zumal er sich mit um die Pflege
der Reben im Madonnenberg kümmert.
Hinter ihm rangiert auf der Wahlliste die
Dossenheimer Spitzenkandidatin der
Freien Wähler für die Gemeinderats�

wahl, Cornelia Wesch. Im Gremium ist
die Diplom�Ingenieurin Fraktionsvorsit�
zende. Sie ist zudem Vertreterin der Ge�
meinde im Beirat der Stiftung zur Förde�
rung der Partnerschaft zwischen Dossen�
heim und Le Grau du Roi.

Auf Platz sechs folgt für Schriesheim
Dr. Herbert Kraus. Der Landarzt aus Al�
tenbach sitzt im Ortschaftsrat des Orts�
teils und hat zudem ein Mandat im Ge�
meinderat der Stadt. Aus Hirschberg
kommt Petra Fading, die ebenso im Vor�
stand des FW�Ortsvereins sitzt, wie Blet�
zer und Volk. Die Kassiererin hat sich auf
dem siebten Platz der Liste aufstellen las�
sen, die von Matthias Meffert aus Schries�
heim fortgesetzt wird. Der Schreinermeis�
ter ist Vorstandsmitglied der Schreiner�
Innung Mannheim und Zweiter Vorsitzen�
der der FW in Schriesheim. Die Kandida�
ten für Kreistagssitze aus dem Wahlkreis
werden durch den Gärtnermeister, Ge�
meinderat und FW�Vorsitzenden aus Dos�
senheim, Hans Ruland, komplettiert.

Bletzer sagte im RNZ�Gespräch, dass
es für die Freien Wähler schwer werde, ih�
re drei Kreistagssitze aus dem Wahlkreis
zu halten: „Ich hoffe, dass Dr. Wolfgang
Metzger die Stimmen von Friedrich
Ewald holen kann.“ (siehe Kasten)

Schriesheim. (nam) „Wenn nicht hier, wo
dann?“ Wie Uli Sckerl erläuterte, ist der
Kreistag�Wahlkreis drei mit Dossen�
heim, Schriesheim und Hirschberg neben
dem Neckargmünder der stärkste der
Grünen, und zwar mit deutlichem Ab�
stand zu den anderen 14. „Eine Hoch�
burg“ also und entsprechend ist die Er�
wartungshaltung: Bei der vergangenen
Wahl 2004 holten die Grünen zwei Man�
date; „das ist dicke drin“ in diesem Jahr,
findet Sckerl. Das Ziel: „eine absolute
Mehrheit der CDU verhindern“.

Derzeit sitzen insgesamt zwölf Grüne
im Kreistag. Gestern nominierten sie ihre
Kandidaten des hiesigen Wahlkreises, in
dieser Reihenfolge: Ute Zedler kommt
aus Dossenheim und ist 47 Jahre alt. Sie
ist verheiratet und hat zwei Kinder. Die
Wirtschaftsingenieurin arbeitet auch in
der Erwachsenenbildung an der Berufs�
akademie. Seit 23 Jahren bei Grünen, saß
sie von 1989 bis 1999 im Dossenheimer
Gemeinderat; ihr Kreistagsmandat hat
sie seit einer Amtszeit inne. Ihrer Mei�
nung nach solle der Kreis seiner Vorbild�
funktion gerecht werden und Ideenträger
für die Kreisgemeinden sein. Heinz Waeg�
ner, Stadtrat in Schriesheim, will als

Kreisrat über den Tellerrand der Kommu�
nalpolitik herausschauen. Er ist 54 Jahre
alt, Sozialarbeiter und hat drei Kinder.
Schon lange befinde er sich im Dunst�
kreis der Grünen, hat auf hinteren Plät�
zen auch schon mehrmals für den Kreis�
tag kandidiert.

Ebenfalls aus Schriesheim kommt Fa�
dime Tuncer. Sie ist 39 Jahre alt und hat
zwei Kinder. In der Türkei geboren, lebt
sie seit 33 Jahren in Deutschland. Die stu�
dierte Politologin betreut heute ein Netz�
werk von Unternehmen in Heidelberg.
Sie will zudem für den Gemeinderat kan�
didieren. Das hat Birgit Knoblauch eben�

falls vor – in Hirschberg. Dort lebt die
43�Jährige seit einem halben Jahr. Knob�
lauch hat drei Kinder. Die Diplombiolo�
gin arbeitet heute als Programmiererin.
Sie ist frauenpolitisch engagiert, legt
Schwerpunkte auf die Nachhaltigkeit
von Städte� und Verkehrswesen und Ge�
schlechtergerechtigkeit. Ihr Stecken�
pferd ist die erneuerbare Energie.

Ebenfalls aus Hirschberg kommt Dr.
Alfred Stephan. Er ist 76 Jahre alt, hat
drei Kinder und einen Enkel. Er war bei
der BASF tätig, ist also Insider in Um�
weltfragen. „Zu den Grünen habe ich
mich schon zu Zeiten meines Berufsle�
bens bekannt. Das war nicht immer
leicht. Heute bin ich stolz darauf.“ In
Hirschberg gründete Stephan den Natur�
schutzverein. Ihm missfällt, dass der Re�
gionalplan so viele Flächen als Baugebie�
te ausweist: Das führe zu unerträglicher
Konkurrenz unter den Gemeinden.

Christian Ruser ist 28 Jahre alt und
Germanist, er promoviert gerade und ar�
beitet in der Bücherei Dossenheim. Lini�
entreue bedeute bei den Grünen mitzu�
denken. Er sieht die Grünen als umwelt�
politische Vordenker und sieht der Kreis�
tagswahl entspannt entgegen.

Die Kandidaten der Grünen aus Dos�
senheim, Schriesheim und Hirschberg
für die Kreistagswahl.
> 1. Ute Zedler (Dossenheim)
> 2. Heinz Waegner (Schriesheim)
> 3. Fadime Tuncer (Schriesheim)
> 4. Birgit Knoblauch (Hirschberg)
> 5. Dr. Alfred Stephan (Hirschberg)
> 6. Christian Ruser (Dossenheim)

Die Kandidaten der Freien Wähler (von links): Matthias Meffert (Schriesheim), Cornelia Wesch (Dossenheim), Hans Ruland (Dossenheim), Elisa-
beth Schröder (Dossenheim), Fritz Bletzer (Hirschberg), Werner Volk (Hirschberg), Petra Fading (Hirschberg), Dr. Herbert Kraus (Schriesheim)
und Dr. Wolfgang Metzger (Schriesheim). Foto: Kreutzer

Die Freien Wähler fackelten nicht lange
Im Eiltempo nominierten sie ihre Kreistagskandidaten aus Schriesheim, Hirschberg und Dossenheim

Die Kandidaten der Freien Wähler aus
Schriesheim, Hirschberg und Dossen�
heim für die Kreistagswahl:
> 1. Dr. Wolfgang Metzger (Schries�
heim)
> 2. Fritz Bletzer (Hirschberg)
> 3. Elisabeth Schröder (Dossenheim)
> 4. Werner Volk (Hirschberg)
> 5. Cornelia Wesch (Dossenheim)
> 6. Dr. Herbert Kraus (Schriesheim)
> 7. Petra Fading (Hirschberg)
> 8. Matthias Meffert (Schriesheim)
> 9. Hans Ruland (Dossenheim)  cab

GRÜNE KREISTAGSKANDIDATEN

Diese Kandidaten aus dem Wahlkreis drei (Dossenheim, Schriesheim und Hirschberg) treten für die Grünen an, um bei der Wahl am 7. Juni ein
Mandat im Kreistag zu erringen: Dr. Alfred Stephan, Christian Ruser, Birgit Knoblauch, Heinz Waegner, Fadime Tuncer und Ute Zedler (v.l.). Die
Kreistagswahl soll nach Wunsch der Grünen kein „Schattendasein“ hinter der Kommunalwahl fristen. Foto: Kreutzer

FW-KREISTAGSKANDIDATEN

Zwei Mandate sind „dicke drin“
Die Grünen nominierten gestern die hiesigen Kandidaten für den Kreistag – Ute Zedler auf Platz eins
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